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1. Sicherheitshinweise

Beachten Sie unbedingt bei Montage, Inbetriebnahme und Betrieb dieser
Geräte die entsprechenden nationalen Sicherheitsvorschriften
(z.B. VDE 0100 / EN 60 079-14 / EN 837-2).

� Alle Arbeiten dürfen nur im spannungslosen Zustand erfolgen

� Bei Nichtbeachten der entsprechenden Vorschriften können schwere Körperverletzungen
und / oder Sachschäden auftreten

� Nur entsprechend qualifiziertes Personal darf an diesen Geräten arbeiten

2. Beschreibung

� Nenngröße NG 63

� Die Geräte erfassen den zu messenden Druck mit elastischen Rohrfeder-Messgliedern

� Die messtechnischen Eigenschaften entsprechen den Normen EN 837-1

� Die Typen 232.3X erfüllen außerdem die Anforderungen dieser Norm an Sicherheits-
druckmessgeräte mit bruchsicherer Trennwand (Kurzzeichen S3)

Die eingebauten elektrischen Grenzwertschalter sind berührungslos arbeitende, induktive
Näherungsschalter in Schlitzbauform, die aus Trennschaltverstärkern mit bescheinigten
eigensicheren Stromkreisen versorgt werden. Bei Überschreiten der einstellbaren Grenzwerte
werden deren Ausgangsstromkreise geöffnet bzw. geschlossen.

Die Anschlusswerte der Schalter entsprechen der EN 60 947-5-6 ("NAMUR").

3. Technische Daten und bestimmungsgemäße Verwendung

Verwendungsbereiche

Ruhebelastung: Skalenendwert
Wechselbelastung: 0,9 × Skalenendwert
kurzzeitig: 1,1 x Skalenendwert

Druckanschluss

� Entsprechend den allgemeinen technischen Regeln für Druckmessgeräte (zB. EN 837-2
"Auswahl- und Einbauempfehlungen für Druckmessgeräte").

Beim Einschrauben der Geräte darf die zum Abdichten erforderliche Kraft nicht über das
Gehäuse aufgebracht werden, sondern mit geeignetem Werkzeug nur über die dafür
vorgesehenen Schlüsselflächen am Vierkant des Anschlusszapfens.

Montage mit
Gabelschlüssel

WIKA Alexander Wiegand SE & Co. KG 
Alexander-Wiegand-Straße 30
63911 Klingenberg/Germany
Tel.  +49 9372 132-0
Fax  +49 9372 132-406
info@wika.de
www.wika.de
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Temperatureinfluss

Bei Abweichung von der Referenztemperatur am Messsystem (+20°C):
max. ±0,4%/10 K vom jeweiligen Skalenwert

IP-Schutzart

Umhüllendes Gehäuse IP 54 bzw. IP 65 als Sonderheit (EN 60 529 / IEC 60 529)

Werkstoffe

Messstoffberührte Teile: CrNi-Stahl

Zeigerwerk: CrNi-Stahl

Zifferblatt und Zeiger: Aluminium

Gehäuse, Bajonettring: CrNi-Stahl

Sichtscheibe: Polycarbonat

Installation

� Nennlage nach EN 837-1 / 9.6.7 Bild 9: 90° ( )

� Druckanschlusszapfen unten oder rückseitig
� Damit im Fehlerfall die sichere Druckentlastung durch die Rückwand erfolgen kann,

müssen bei Typ 232.3X hinter dem Gehäuse mindestens 25 mm frei bleiben!

� Um zusätzliche Aufheizung zu vermeiden, dürfen die Geräte im Betrieb keiner direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden!

Zulässige Schwingungsbelastung am Einbauort

� Die Geräte sollten grundsätzlich nur an Stellen ohne Schwingungsbelastung eingebaut
werden

� Gegebenenfalls kann z.B. durch eine flexible Verbindungsleitung von der Messstelle zum
Druckmessgerät und die Befestigung über eine Messgerätehalterung eine Entkopplung
vom Einbauort erreicht werden.

� Falls dies nicht möglich ist, dürfen folgende Grenzwerte nicht überschritten werden:
Frequenzbereich < 150 Hz
Beschleunigung < 0,5 g (5 m/s2)

Zulässige Temperaturen

Umgebung (im Ex-Bereich): -25 ... +60 °C
Achtung! Unbedingt unter Tabelle 1 die Fußnote 1) berücksichtigen!

Messstoff: siehe Tabelle 1

Achtung! Bei gasförmigen Stoffen kann sich die Temperatur durch Kompressionswärme
erhöhen. In solchen Fällen muss ggf. die Druckänderungsgeschwindigkeit gedrosselt bzw. die
zulässige Messstofftemperatur reduziert werden.

Tabelle 1: Zulässige Messstofftemperatur (nur mechanischer Teil)

Zündtemperatur der Zulässige maximale Messstofftemperatur
umgebenden Atmosphäre (im Messsystem)
(Temperaturklasse)

T 6 ( > 85 °C) +70 °C
T 5 ( > 100 °C) +85 °C
T 4 ( > 135 °C) +120 °C
T 3 ( > 200 °C) +185 °C
T 2 ( > 300 °C) +200 °C
T 3 ( > 450 °C) +200 °C

 4. Elektrische Grenzsignalgeber

EG-Baumusterprüfbescheinigungen

Die Näherungsschalter entsprechen der EG-Baumusterprüfbescheinigung KEMA 01 ATEX
1264 X.
Der eingebaute Sensortyp ist auf dem Typenschild des Druckmessgerätes angegeben.

Schaltfunktionen

Die Schaltfunktion der Schalter wird durch die Kennzahlen 1 oder 2 beschrieben.
831.1 = Schließer (bei Zeigerbewegung im Uhrzeigersinn)
831.2 = Öffner (bei Zeigerbewegung im Uhrzeigersinn)

1) Die zulässige obere Umgebungstemperatur für die elektrischen Bauteile wird durch die elektrischen
Anschlusswerte und die Zündtemperatur der umgebenden Gase, Dämpfe bzw. Stäube bestimmt.
Deshalb müssen die in den EG-Baumusterprüfbescheinigungen für die Schlitzinitiatoren bzw. SN-
Sensoren angegebenen höchstzulässigen Umgebungstemperaturen ebenfalls beachtet werden.
Der niedrigere der beiden Werte ist als maximal zulässige Umgebungstemperatur
anzusetzen!



Typenbezeichnung des Herstellers EG-Baumuster- WIKA-
Fa. Pepperl & Fuchs prüfbescheinigung Typ

KFD2-SR2-Ex1 PTB 00 ATEX 2080 904.31
KFD2-SR2 Ex2 PTB 00 ATEX 2080 904.32
KHA6-SR2-Ex1 PTB 99 ATEX 2141 904.28
KHA6-SR2-Ex2 PTB 99 ATEX 2141 904.29

Elektrischer Anschluss

� Der elektrische Anschluss darf nur durch qualifiziertes Personal erfolgen

� Kabelausgang 2 m Länge, Leitungsquerschnitt 0,14 mm2, freie Kabelenden

� Klemmenbelegung auf Anschlussschild am Druckmessgerät

� Die Geräte sind in den Potenzialausgleich der Anlage mit einzubeziehen!

Die zulässigen Grenzwerte der eigensicheren Versorgungsstromkreise:
Ui = 15 V
Ii = 60 mA
Pi = 100 mW für Temperaturklasse T6 bzw. 150 mW für Temperaturklasse T4

Geeignete Trennschaltverstärker sind z.B.:

Vorsicht
!

Elektromagnetische Verträglichkeit

EMV gemäß EN 60 947-5-2.
Die Geräte sind vor starken elektromagnetischen Feldern zu schützen.

Einstellen der Sollwertzeiger

Das Einstellen der Sollwerte erfolgt über das Verstellschloss in der Sichtscheibe mit Hilfe des
Verstellschlüssels (gehört zum Lieferumfang).

Sollwertzeiger

Verstellschloss

Die Sollwertzeiger der Grenzwertschalter sind im gesamten Skalenbereich frei einstellbar.
Aus Gründen der Schaltgenauigkeit und der Lebensdauer der mechanischen
Messsysteme sollen die Schaltpunkte zwischen 10 % und 75 % der Messspanne liegen.

 5. Inbetriebnahme
Bei Inbetriebnahme Druckstöße unbedingt vermeiden, Absperrventile langsam öffnen.

 6. Wartung / Reinigung

Die Geräte sind wartungsfrei.
Eine Überprüfung der Anzeige und der Schaltfunktion sollte etwa 1 bis 2 mal pro Jahr
erfolgen. Dazu ist das Gerät vom Prozess zu trennen und mit einer Druckprüfvorrichtung zu
kontrollieren.

Reinigen der Geräte mit einem (in Seifenlauge) angefeuchteten Tuch.
Messstoffreste in ausgebauten Druckmessgeräten können zur Gefährdung von Menschen,
Umwelt und Einrichtung führen. Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen sind zu ergreifen.

 7. Reparaturen

Reparaturen sind ausschließlich vom Hersteller oder entsprechend geschultem Personal
durchzuführen.

Weitere technische Daten bitte dem WIKA Datenblatt PM 02.02, PM 02.04 bzw. PM 02.11
entnehmen.

 8. Entsorgung

Entsorgen Sie Gerätekomponenten und Verpackungsmaterialien entsprechend den
einschlägigen landesspezifischen Abfallbehandlungs- und Entsorgungsvorschriften des
Anliefergebietes.
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